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Bestand

Vision

N

Al (1)

He (1)
Me (1)

PuS (1)
Pr (1)

Fr (1)

As (1)

St (1)

Vi (1)

Me (2)

HoT (1)
Ga (1) Vi (2)

PuO (1) 

HoL 
Ga (2)

St (2)

HoT (2)

Al (2)

Pr (2)

Fr (2)

HoH 

Al (3)

PuO (2)

As (2)

He (2)

3,00

14,43

3,00

14,52

Al Alchemilla mollis 24 (11,6,7)

HoT Hosta 'Touch of Class' 27 (17,10)

He Hemerocallis minor 28 (11,17)

6

8

8

As Aster laevis 'Nyx' 23 (10,13)6

HoL Hosta lancifolia 218

Symbol Botanischer Name ges. Stck. ((1),(2),(3))Kürzel St/m²

HoH Hosta Hybride 'Devon Green' 156

Me Melissa officinalis 19 (13,6)5

Legende

Ar Aruncus dioicus 3 

Po Polysticum setiferum 6 

Ca Campanula latifolia var. macrantha 6 5

Symbol Botanischer NameKürzel

Solitäre

Symbol Botanischer Name ges. Stck.Kürzel

Streupflanzen

Rh Rheum rabarberum 3 

Li Lilium martagon 13 15

St/m²

ges. Stck St/m²

2

1

2

Gruppenpflanzen

PuO Pulmonaria officinalis 'Ice Ballet' 32 (14,18)12

PuS Pulmonaria saccharata 'Ocupol' 1412

St Stachys officinalis 37 (28,9)9

Fragaria vesca 30 (14,16)20Fr

Gallium odoratum 23 (14,9).17Ga

Vi Viola odorata 'Orchid Pink' 50 (18,32)25

Pr Primula elatior 20 (11,9)15

Amelanchier lamarckii 3 

Symbol Botanischer Name

Bestandsgehölze

ges. Stck 

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version
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Ausstellung in Eva´s Bistro In der Mensa könn-
te es eine dauerhafte Ausstellung geben, wo 
verschiedene essbare Pflanzen, die auf dem 
Boku Gelände zu finden sind vorgestellt wer-
den. Anhand von Fotos, Zeichnungen, Ver-
wendungs- und Rezeptvorschlägen werden 
Mitarbeidente, Studierende und Gäste unter-
schwellig auf das Thema aufmerksam gemacht. 

Gleichzeitig gäbe es die Möglichkeit sich sel-
ber in das Projekt einzubringen und eigene 
Fotos  oder Zeichnungen von den essbaren 
Pflanzen auf der Boku an die BetreuerInnen 
der Ausstellung zu schicken.  Damit wäre die 
Ausstellung ein integrativer, sich ständig ver-
ändernder Teil der Essbaren Boku, der gleich-
zeitig auf das Thema aufmerksam macht.

Kooperationen sind in verschiedenen Kombi-
nationen denkbar. Zur Implementierung der 
Essbaren Boku ist ein  Top-Down Ansatz ziel-
führend, beispielsweise durch die Gründung 
einer Arbeitsgemeinschaft oder Kooperation 
mit einer Lehrveranstaltung, wodurch das 
Konzept  an  Aufmerksamkeit gewinnt und 
durch verschiedene Anreize wie die Ausstel-
lung im Bistro das Interesse der Studierenden 
gewinnt. Im Optimalfall werden dadurch ge-
nügend Anreize geschaffen, dass das Projekt 
aus Eigeninitiative im Sinne einer Bottom-
Up Governance weitergeführt, weiterentwi-
ckelt sowie auch gepflegt und verwendet wird.

Aus dem Bestand des Beetes leitet sich an dem 
Ort eine Linearität ab. Der Raum ist wirkt rah-
mend. Die jetzige Gestaltung des Beetes wirkt 
sehr monoton und formal und bietet Potenzi-
al für eine kontrastierende Gestaltung, ein dy-
namisches  Bild mit einem Mix aus Texturen. 

Es soll ein übergeordnetes Konzept der Essbaren Boku am gesamten Cam-
pus entstehen. Das Beet an Eva‘s Bistro stellt das Zentrum dar. Die bereits 
vorhandenen, auf dem Campus verteilten Sitzelemente werden neu gedacht 
und zu Essbar‘s aufgewertet. Für den gesamten Campus ist zudem ein Kon-
zept für die Pflanzung von essbaren Gehölzen vorgesehen, welche  an den 
Bestand anknüpfen, sowie thematisch zu den Barelementen passen sollen.    

Die Barelemente sind auf dem Campus verteilt 
und ermöglichen das entdecken verschiedener 
essbarer Themen. Die Pflanzenauswahl ent-
spricht dem jeweiligen Thema, wie z.B. NutzBar, 
NaschBar oder HeilBar. Die Bars  bieten eine 
hohe Aufenthaltsqualität und laden zum ent-
spannen und probieren im Studienalltag ein.

Die Beetfläche befindet sich zwischen zwei Ge-
bäudeteilen des Universitäts- und Forschungs-
zentrums der Universität für Bodenkultur in der 
österreichischen Stadt Tulln. In dem Gebäude 
befinden sich Arbeitsbereiche der Landtechnik, 
des Pflanzenbaus, eine externe Forschungs-
einrichtung (AIT) und eine Mensa (Eva‘s Bistro). 

Verschiedenste Pflanzkonzepte sind fleckenar-
tig verteilt im Außenbereich zu finden. Seit Jahren 
werden Obstgehölze von einem Mitarbeitenden 
der Universität auf den Rasenflächen gepflanzt. 
Im nordwesten wurde von Studierenden ein Wis-
senschaftspfad erarbeitet mit Informationsta-
feln über aktuelle Forschungs- und Lehrinhalte.

Das Beet liegt an einem Ausgang von Eva‘s Bis-
tro. Die Terrasse ist mit mobilen Sitzmöglich-
keiten, Sonnenschirmen und einem Sonnense-
gel ausgetattet. Zwei kleine Plastikhochbeete 
lassen auf gärtnerische Beteiligungsversuche 
schließen.  Unweit des Beetes befindet sich ein 
Sitzmodul in der Rasenfläche, welches an meh-
reren Orten im Campusgelände zu finden ist.

Campusgelände

Beet Pflanzung

Die Beetfläche umfasst in etwa 37 m2 und liegt 
zu einem Drittel im Halbschatten, hauptsächlich 
aber im Schatten.  Der Boden ist humusreich und  
es ist eine verbaute Bewässerungvorrichtung 
vorhanden. Vorherrschend ist die Japanische 
Segge in der Sorte  ‚Irish Green. Es gibt allerdings 
noch Restinseln anderer Pflanzen. Desweiteren 
befinden sich drei mehrstämmige, ca. 2,50m 
hohe Amelanchier lamarckii in dem Beet, wel-
che einen schirmförmigen Kronenwuchs haben.

Studierende: Rebekka Heeg 12331352 | Kristin Karsten 12348135 |Laura Labuschagne 12409814852324 Pflanzenverwendung
Betreuerin: Ass.Prof. Dipl.-Ing. Dr.nat.techn.Sabine Plenk

WiSe  - 2024/2025  Extensivierung und ökologische Aufwertung der Freiflächen im Bereich der BOKU Tulln
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Februar März April Mai Juni

JuliHinweise: - Nur Pflanzen sammeln, die man wirklich kennt
- Keine Geschützen Pflanzen und Pflanzen aus Schutzgebieten entnehmen. 

- Nicht zu viel wegnehmen: Pflanze muss sich wieder erholen können
-  Genaue Recherche zu Verwendung, Aussehen: manche Pflanzenteile essbar, während andere Teile giftig sind! - Abwägung: Zierwert – Nutzwert

August September Oktober November Dezember

M 1:100
Eva‘s Bistro
Cafeteria

Austrian Institute for Technology (AIT)

Staudenbeet

Terrasse
ca. 181,5 m2

Beet
ca. 37,4 m2
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Anemone spec.

Helleborus spec.
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‚Irish Green‘
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Blüten als Deko, junge 
Blattschösslinge, Blät-
ter/Stängel gedünstet 
als Blattgemüse, u./o. 
gefüllt

Tee, Salat, Kochgemü-
se, Deko

Hosta
verschiedene Sorten

Weißes Lungenkraut
Pulmonaria officinalis 

`Ice Ballet`

Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez-Jan für Tiere für Uns

Blüten

Bätter Blüten

Blattriebe, Blätter

Speise-Rhabarbar
Rheum rhabarbarum 

`Holsteiner Blut`

Wald-Glockenblume
Campanula latifolia var. 

macantha `Alba`

Walderdbeere
Fragaria vesca

Triebe/Stängel/Knospen/Blüten

Marmelade, Kompott, 
Saft, Knospe/Blüte als 
Gemüsebeilage

Sprossen/Blätter Blüten

Blüten FrüchteBlätter

Früchte Beigabe für 
Salat, Gemüse, Kräuter-
quark, Pesto, Beeren 
für Gelee, Marmelade 
und süße Desserts, 
Blüten u. Blätter als Tee

Salate, Kochgemüse, 
Deko 

Nasch   ar
Nutz   ar

Heil   ar

Frucht   ar
Universitäts-

u. Forschungszentrum (UFT)

UFT

zu planendes Beet
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